
Akkreditierung möglich bis 19. Mai

18. VIENNA SHORTS ONLINE & IM KINO – OPEN-AIR-AUFTAKT AM 27. MAI

Internationales Kurzfilmfestival findet hybrid statt – 20 Filmprogramme in u.a. Stadtkino, Filmmuseum, Porgy &

Bess – Schwerpunkte auf Solidarität und ungewöhnliche Facetten der Pandemie – Programmveröffentlichung am

18. Mai

Die 18. Ausgabe des internationalen Kurzfilmfestivals VIENNA SHORTS findet von 27. Mai bis 1. Juni statt und wird

in diesem Jahr in hybrider Form über die Bühne gehen. An sechs Tagen präsentiert das Festival eine sorgsam

kuratierte Auswahl von rund 300 Filmen bis zu einer Länge von 30 Minuten. Ein großer Teil des Programms wird

ausschließlich online zur Verfügung stehen – 20 abendfüllende Programme werden allerdings auch auf großer

Leinwand an mehreren Spielorten in Wien zu sehen sein.

Offiziell eröffnet wird das Festival unter freiem Himmel am Karmelitermarkt in Kooperation mit dem VOLXkino. Die

internationalen Wettbewerbe Fiction & Documentary und Animation Avantgarde sowie der Österreich Wettbewerb

werden zur Gänze im Stadtkino im Künstlerhaus gezeigt. Mit dem Filmmuseum werden zwei außergewöhnliche

österreichische Filmschaffende gewürdigt. Und der Österreichische Musikvideopreis wird samt Live-Konzert der

Band EsRAP im Porgy & Bess zelebriert.

Zeitversetzt werden all diese Programme für bestimmte Intervalle auch online auf dem festivaleigenen Filmportal

zur Verfügung gestellt – die 90 Filme im Wettbewerb sowie die Eröffnung auch zum ersten Mal mit

deutschsprachigen Untertiteln. Damit garantiert das Festival nicht nur eine erweiterte Zugänglichkeit des

Programms, sondern auch einen inklusiven Ansatz hinsichtlich der Verständlichkeit und Erfassbarkeit der

präsentierten Filme. Das gesamte Festivalprogramm wird am 18. Mai veröffentlicht.

Hinsichtlich der sicheren Umsetzung analoger Festivalveranstaltungen arbeiten wir eng mit unseren Partner*innen der

jeweiligen Spielstätten sowie der Festivals Diagonale und Crossing Europe zusammen. Alle geplanten Vorführungen

werden im gesetzlich vorgegeben Rahmen stattfinden. Detaillierte COVID-19-Sicherheitsmaßnahmen werden auf

unserer Website bekanntgegeben und laufend ergänzt.

DIE LUFT, DIE WIR ATMEN: ERÖFFNUNG & FOKUS 2021

Nach mehr als einem Jahr im Bann der Pandemie widmet sich das Festival im Fokus Die Luft, die wir atmen dem

alles beherrschenden Thema aus ungewöhnlichen Perspektiven. Gleich das Eröffnungsprogramm unter freiem

Himmel beschäftigt sich mit dem Aufbruch in und dem Ausbruch aus den eigenen vier Wänden. Das Filmprogramm

(Beginn: 21 Uhr) wird angesichts der bestehenden Sperrstunde in einer gekürzten Fassung gezeigt – die

vollständige Fassung ist zeitversetzt online abrufbar.
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Weitere Programme im Schwerpunkt drehen sich um die Sehnsucht und die Neugier, die Familie und das Skurrile,

das Drama und die Erinnerungen, die Orte und die Un-Orte, die Forschungsreisen im eigenen Garten und in die Welt

hinaus. Die insgesamt sechs Programme des Fokus beinhalten neue Filme und Klassiker, u.a. von Jennifer Reeder,

Lisl Ponger, Barbara Hammer & Lynne Sachs, Paul Wenninger und Bady Minck.

SOLIDARITÄT & EUROPÄISCHES KURZFILMNETZWERK

Gemeinsam mit drei anderen europäischen Festivals hat Vienna Shorts das Europäische Kurzfilmnetzwerk

gegründet – und nunmehr beschlossen, sich angesichts des gemeinsamen Online-Projekts THIS IS SHORT sich in

diesem Verbund dem Thema Solidarität zu widmen. Zwischen Flüchtlingskrise und #MeToo-Bewegung, zwischen

mühsamer Impfstoff-Verteilung und wachsender Arbeitslosigkeit wird solidarisches Verhalten heute entweder

verstärkt eingefordert oder als weltfremd kritisiert.

In den Filmprogrammen der vier Festivals des Europäischen Kurzfilmnetzwerks spiegeln sich die unterschiedlichen

Perspektiven auf das Thema am Beispiel von vier kontrovers diskutierten Bereichen unserer Gesellschaft:

Generationenkonflikt, Arbeitsrechte, Migration und Gleichberechtigung. Die vier Programme waren ursprünglich

zur Gänze für die Präsentation im Kinosaal vorgesehen, werden nun aber – je nach Corona-Vorgaben – nur

vereinzelt in den vier Städten zu sehen sein.

Auf der gemeinsamen Online-Plattform THIS IS SHORT stehen alle vier Programme nacheinander aber über einen

längeren Zeitraum zur Verfügung und werden in der letzten Juni-Woche auch gemeinsam noch einmal parallel

gezeigt. Das Programm von Vienna Shorts, das sich anlässlich der Abschiebung von Wiener Schülerinnen im

Jänner mit jenen solidarisiert, die keine Rechte haben, startet bereits am 13. Mai auf THIS IS SHORT und wird am

28. Mai (gekürzt) auch Open Air in Wien gezeigt.

VIENNA SHORTS 2021 findet von 27. Mai bis 1. Juni online unter viennashorts.com sowie thisisshort.com statt und

wird, gemäß den Corona-Vorgaben der Behörden, Programm im Stadtkino im Künstlerhaus, im Filmmuseum, im

Porgy & Bess sowie Open Air anbieten. Das gesamte Festivalprogramm wird am 18. Mai veröffentlicht.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an presse@viennashorts.com.

Detaillierte Informationen zur Akkreditierung finden Sie hier.
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